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Alle Mieter der SWM, LWB, Verwaltung SWM 
sowie verwaltete Wohnungseigentümer 
sind zum „Badengehen“ ins AQUA MARIEN 
eingeladen.

am 12.11.2013
von 10 bis 22 Uhr im Freizeitbad

AQUA MARIEN

SW
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ALLgeMein

SW EVSprechzeiten und rufnummern
der Stadtwerke Marienberg gmbH
09496 Marienberg, Zschopauer Straße 37
Montag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch  nach Vereinbarung 
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Freitag  9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  03735 6793-0 
Fax:   03735 22526 
E-Mail:   info@stadtwerke-marienberg.de 
Internet:  www.stadtwerke-marienberg.de

Sprechzeit in 09509 Pockau, Rathausstraße 10 
   Do. 15:30 - 17:30 Uhr

Bereitschaftsdienst:
Havariediensttelefon: 03735 65125

Sprechzeiten und rufnummern 
der Lengefelder Wohnbau gmbH
09514 Lengefeld, Freiberger Str. 1 
Sprechzeit:  Di. 14:00 - 18:00 Uhr
Telefon:  037367 87414 
  außerhalb der Sprechzeiten unter: 
  03735 6793-0 
Internet:  www.lengefelder-wohnbau.de

Sprechzeiten und rufnummern 
der energieversorgung Marienberg gmbH
09496 Marienberg, Zschopauer Straße 37
Montag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr 
Mittwoch  nach Vereinbarung 
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Freitag  9:00 - 12:00 Uhr
Telefon:  03735 6793-34 
Fax:   03735 6793-33 
E-Mail:   info@energie-marienberg.de 
Internet:  www.energie-marienberg.de

Freizeitbad AQUA MArien
09496 Marienberg, Am Lautengrund 5
Telefon:   03735 6808-0 
Fax:  03735 6808-37 
Internet:  www.aquamarien.de 
E-Mail:  info@aquamarien.de 
Öffnungszeiten: täglich 10:00 - 22:00 Uhr

Impressum:  Herausgeber: Stadtwerke Marienberg GmbH 
  Energieversorgung Marienberg GmbH 
 Gesamtherstellung:  Druck- und Verlagsgesellschaft Marienberg mbH

Trinkwasseruntersuchung  
in den Häusern der SWM
Aufgrund des Vollzugs der Trinkwasserverordnung wurden die 
Mieter, welche in den obersten Etagen aller zentral mit Warm-
wasser versorgten Gebäude wohnen, über die Probenahme-
termine im September dieses Jahres informiert (siehe auch In-
formation im Dienstleister II. Quartal 2012). Die Probenahmen 
werden durch die von uns beauftragte Firma Eurofins, Niederlas-
sung Zschopau, durchgeführt und die Untersuchungsergebnisse 
werden uns im Oktober 2013 vorliegen.

neuer Hausmeister  
bei den Stadtwerken
Seit dem 01.09.2013 arbeitet Herr Gerd Wenzel für unsere Mie-
ter als Hausmeister in den Bereichen Marienberg / Ortsteile Hirt-
stein. Herr Bening hat unser Team verlassen.
In den nächsten Tagen werden im Rahmen der Neuaufteilung 
der Gebäudeverantwortlichkeiten Infotafeln in den Hauseingän-
gen angebracht. Hier kann jeder Gebäudebewohner sofort die 
Verantwortlichkeiten und die dazugehörigen Telefonnummern 
entnehmen. 
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Umstellung des Zahlungsverkehrs auf SePA

Im März 2012 hat die EU beschlossen, dass ab 01.02.2014 das 
SEPA-Verfahren (Single Euro Payments Area) in allen Ländern jeg-
lichen nationalen Zahlungsverkehr ersetzen wird.
Unsere Unternehmen (SWM und EVM) müssen diesen Beschluss 
der EU jetzt umsetzen.

Was bedeutet das für unsere kunden / Mieter?
Bislang haben wir für Sie die anstehenden Zahlungen (Miete, Be-
triebskosten) mittels Lastschrift im Einzugsermächtigungsverfah-
ren Ihrem Konto belastet. Anstelle dieses Verfahrens tritt zukünf-
tig das SEPA-Lastschriftverfahren. Die von Ihnen bereits erteilte 
Einzugsermächtigung wird dabei in ein SEPA-Lastschriftsmandat 
umgewandelt. Aus Kontonummer und Bankleitzahl werden IBAN 
und BIC. 
Das SEPA-Mandat ist durch die eindeutige Mandatsreferenz und 
unsere Gläubiger-Identifikationsnummer gekennzeichnet, wel-
che zukünftig bei allen Abbuchungen angegeben werden.
Ab November 2013 wollen wir jegliche Zahlungen nur noch im 
SEPA-Verfahren abwickeln.
Sie erhalten dazu von uns demnächst einen Brief, in dem Ihnen 
erklärt wird, wie die Umsetzung vonstattengeht. Im Rahmen der 
Umstellung auf das SEPA-Verfahren haben wir Ihre bei uns hin-
terlegte Bankverbindung auf die internationale Kontonummer  
(IBAN) und die Internationale Bankleitzahl (BIC) umgestellt. 
Wir bitten Sie diese Angaben sorgfältig zu überprüfen.
Sollten diese nicht übereinstimmen, bitten wir Sie, sich umge-
hend mit uns in Verbindung zu setzen. Ihre IBAN und BIC finden 
Sie auf Ihren Kontoauszügen.

Wir sind auf ihre Mithilfe angewiesen und be-
danken uns schon jetzt dafür.
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SWWohnen in Pockau

Wohnen in Lengefeld

Stadtwerke Marienberg GmbH Ansprechpartner: Frau Nestler Sprechzeit in Pockau:
Zschopauer Straße 37 Tel.: 03735 6793-61 Rathausstraße 10, Rathaus 
09496 Marienberg Fax: 03735 22526  Donnerstag
 E-Mail: m.nestler@stadtwerke-marienberg.de 15:30 Uhr - 17:30 Uhr
 Internet: www.stadtwerke-marienberg.de

Näheres zu erfragen unter 03735 6793-39 SWM GmbH oder dienstags 14:00 - 18:00 Uhr
im Büro der LWB GmbH, Freiberger Str. 1 in Lengefeld

Neuer Weg 54
in 09509 Pockau/Erz.
2 – Raumwohnung 50,95 m²
Etage: EG rechts
Grundmiete: 230,00 € zzgl. Nebenkosten
Heizungsart: Zentralheizung
Bezugsfertigkeit: sofort

Schwimmbadstraße 21
3-Raum-Wohnung 60,5 m²  
im 1. OG, schön ruhig gelegen, 
Gasthermenheizung,  
Pkw-Stellplatz vor dem Haus,  
GM 285,00 € zzgl. NK,  
bezugsfertig

Schulstraße 21
3-Raum-Wohnung 58,8 m²  
im 2. OG,  
moderne Ausstattung,  
Gasthermenheizung,  
Parkmöglichkeit  
vor dem Haus,  
GM 280,00 € zzgl. NK,  
bezugsfertig

Lengefelder  
Wohnbau gmbH 
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4  Lindenstraße 47  
// in Marienberg // 3. Etage linksFrei: ab sofortWohnfläche: 46,50 m² Anzahl	Räume:	2 RWE

Mietkosten: Grundmiete: 219,71 €* Betriebskosten: 45,00 €*

Heizkosten: 50,00 €* Gesamt: 314,71 €* 

Wie zu Hause ...

nähe  Wärme  Vertrauen  

SW

6

2 Am Hang 7   // in Marienberg // 5. Etage rechtsFrei: ab sofort
Wohnfläche: 56,79 m² Anzahl	Räume:	3 RWE
Mietkosten: 
Grundmiete:	238,52	€*	Betriebskosten: 60,00 €* 
Heizkosten: 65,00 €* Gesamt: 363,52 €* 

* Preisangaben pro Monat

www.stadtwerke-marienberg.de
Telefon 03735 6793-14
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1  Herzog-Heinrich-Straße 1   

// im Stadtzentrum von Marienberg  

// 3. Etage rechts

Frei: ab sofort

Wohnfläche:  62,40 m² Anzahl	Räume: 3 RWE

Mietkosten:  

Grundmiete:	280,80	€*	Betriebskosten: 70,00 €*

    Gesamt: 350,80 €*

3 Ulrich-rülein-Straße 14   

// in Marienberg // 3. Etage links

Frei: ab sofort

Wohnfläche:  66,40 m² Anzahl	Räume: 3 RWE

Mietkosten:  

Grundmiete:	278,88	€*	Betriebskosten: 70,00 €*

Heizkosten: 70,00 €*  Gesamt: 418,88 €*

4 Silberallee 7 

// in Marienberg // 3. Etage rechts

Frei: ab sofort

Wohnfläche: 29,69 m² Anzahl	Räume:	1 RWE

Mietkosten: 

Grundmiete: 124,70 €* Betriebskosten: 35,00 €*

Heizkosten: 40,00 €* Gesamt: 199,70 €* 

5 gänsegasse 4 

// im OT Niederlauterstein //  2. Etage links

Frei: 09/2013

Wohnfläche: 37,21 m² Anzahl	Räum
e: 2 RWE

Mietkosten: 

Grundmiete: 167,65 €* Betriebskosten: 40,00 €*

Heizkosten: 50,00 €* Gesamt: 257,45 €*

Weitere günstige

Angebote finden Sie auf 

unserer Homepage unter 

WOHnen!
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Unser Angebot für Sie:

Thermographie-Aufnahmen (Wärmebilder) von Wohngebäuden

Die Energieversorgung Marienberg GmbH bietet allen Haus-
besitzern die Möglichkeit, eine Thermographie-Aufnahme 
(Wärmebilder) Ihres Gebäudes erstellen zu lassen. 
Thermographie- oder Wärmebild-Aufnahmen decken die 
energetischen Schwachstellen einer Gebäudehülle auf und 
machen den Sanierungsbedarf anschaulich.

Unsere Leistungen:
-  Bis zu 4 Thermographie-Aufnahmen mit einem Kurzbericht 

pro Objekt. 
-  Die Anfahrt bis max. 20 Kilometer ist inklusive. Für Anfahr-

ten, die mehr als 20 Kilometer von unserer Geschäftsstelle 
entfernt sind, wird ein Aufschlag in Höhe von 0,50 € für 
jeden weiteren gefahrenen Kilometer erhoben.

Unsere Preise:
- Preis für ein Wohnhaus bis max. 4 Wohneinheiten 68,60 €*
-  Für jede weitere Wohneinheit erfolgt ein Zuschlag/Wohn-

einheit i. H. v. 10,00 €  

* Preis gilt nur für Kunden der EVM, die einen bestehenden 
Erdgas- oder Stromliefervertrag um mind. 1 Jahr verlängern.  
Interessenten die keinen bestehenden Liefervertrag für Erd-
gas- oder Strom mit der EVM abgeschlossen haben, zahlen 
einen Preis von 98,00 €.

Alle Preise verstehen sich als Bruttopreise.
Bei Interesse rufen Sie uns an oder vereinbaren einen Ge-
sprächstermin (03735 6793-0). Wir unterbreiten Ihnen dann 
gern ein Angebot.
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Internetseite 
unter www.energie-marienberg.de .

14
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1 Maßeinheit Spannung
2 Treibstoff
3 EVM Maskottchen
4 Energiespeicher
5 elektrische Energie
6 gasförmiger Brennstoff
7 Luftzug
8 fester Brennstoff
9 Messgerät

10 flüssiger Brennstoff
11 Antrieb
12 alt: Heizanlage
13 Abk. Blockheizkraftwerk
14 Gegenteil von Wärme
15 Ofen
16 Abk. Kilowattstunde
17 Ort der Energieerzeugung

Lösungswort:

>> sollte im Sommer nicht fehlen

Birnies energierätsel

1 2 3 4 5
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Betriebskosten 2012 der Stadtwerke Marienberg gmbH

Die Betriebskostenabrechnungen des Vorjahres werden im  
III. Quartal an unsere Mieter verschickt. Wir erläutern Ihnen 
nachfolgend die ermittelten Durchschnittswerte der einzelnen 
Betriebskostenarten. 

Die Heiz- und Warmwasserkosten sind gegenüber dem Vorjahr 
leicht gestiegen. Ursache dafür sind angestiegene Energiekosten 
für Gas und Strom und der höhere Verbrauch im Winter durch 
extreme Witterungsverhältnisse. Die höheren Energiekosten 
schlagen sich ebenfalls auf die Kosten für Beleuchtung/Hauslicht 
nieder. Bei den Kosten für Abwasser und Wasser ist ein erhöhter 
Verbrauch im Vergleich zum Vorjahr zu verzeichnen. 
Ab 2012 ist durch die Kreisreform eine einheitliche Gebührensat-
zung für die Müllentsorgung des gesamten Erzgebirgskreises in 
Kraft getreten, die kostengünstiger ist. Dadurch fallen die Kosten 
deutlich niedriger aus als im Vorjahr.
Die Entsorgungsmenge liegt insgesamt auf dem Vorjahresniveau, 
wobei in den Wohngebieten Dörfel und Mühlberg das Aufkom-
men pro Person sehr hoch ist.  Wir möchten an dieser Stelle 
nochmals an das Umweltbewusstsein der Mieter und an die Be-
reitschaft zur Mülltrennung appellieren. 

Die Erhöhung der Hauswartleistungen ist durch die kostenpflich-
tige Entsorgung des Grünschnittes begründet. Die Höhe dieser 
Kosten ist in der neuen Gebührensatzung des Zweckverbandes 
Abfallwirtschaft für den Erzgebirgskreis festgeschrieben. Durch 
Stilllegungen im Wohnungsbestand erhöht sich die Grundsteuer 
geringfügig.

Die sonstigen Betriebskosten bestehen u. a. aus Aufzug, Haus-
reinigung, Gemeinschaftsantenne, Fäkalien, Wartung Thermen, 
Lüftungen, Feuerlöscher, Automatiktüren, Rauchmelder und Kli-
maanlagen. Ein Großteil der sonstigen Betriebskosten tritt nur in 
einzelnen Wohnanlagen auf. Der leichte Anstieg der sonstigen 
Betriebskosten liegt an den verschiedenen Wartungsintervallen 
der Wartungsverträge.

Ein Vergleich der sonstigen Betriebskosten zu den Angaben des 
Deutschen Mieterbundes e.V. ist nicht realistisch, da in Deutsch-
land bzw. Ostdeutschland insbesondere die Betriebskostenarten 
Aufzug und Hausreinigung einen ganz anderen Stellenwert dar-
stellen. Alle anderen Kostenpositionen bleiben annähernd un-
verändert.

Nachfolgend aufgeführte Daten und Grafiken enthalten die Durchschnittswerte,  
welche aus dem gesamten Bestand der Stadtwerke Marienberg gmbH ermittelt wurden.
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nahwärmezentrale  
in der ehemaligen Altstadtkaserne
Mit der teilweisen Fertigstellung der Heizzentrale in der Töpfer-
straße 3 (Nahwärmezentrale / Netz mit Geothermienutzung im 
Quartier Altstadtkaserne) am 16.09.2013 geht der erste Bauab-
schnitt der Insellösung in Betrieb. Damit ist die Wärmeversorgung 
der Katharinenstraße 23 (früher Töpferstraße 3b) zur bauvorbe-
reitenden Heizung sichergestellt. Somit steht dem Übergabeter-
min des Objektes durch die Große Kreisstadt Marienberg an den 
neuen Eigentümer DRK Kreisverband Mittleres Erzgebirge e.V. am 
18.10.2013 und der Übergabe der Wohnungen an die Mieter vo-
raussichtlich am 01.11.2013 nichts mehr im Wege.

* Quelle: Deutscher Mieterbund e.V.
Die Daten des Deutschen Mieterbundes basieren auf dem Betriebskostenjahr 2009. Zum jetzigen Zeitpunkt wurden noch keine aktu-
ellen Daten beim Deutschen Mieterbund e.V. veröffentlicht.

RIESS  Fachbetrieb der Innung

Heizungsbau – Haustechnik
Ernst-Thälmann-Str. 52

09496 Marienberg OT Reitzenhain
Tel.: 037364 8257 • Fax: 037364 8680

Gern beraten, planen und installieren wir für Sie Wohngebäude, 
Gewerbeeinrichtungen und Industrieanlagen: 

• Heizungsanlagen aller Art
• Solaranlagen
• Wärmepumpen
• Bäder

• Blechbedachung
• Fassadenverkleidung
• Lüftungsanlagen
• Sonderanfertigungen
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Fertigstellung 
Am Mühlberg 1-10
Die im Instandhaltungsplan der Stadtwerke Marienberg GmbH 
vorgesehenen Arbeiten am Gebäude Am Mühlberg 1-10 sind 
fast fertiggestellt. Die Dämmung des Dachgeschosses wurde ab-
geschlossen, ebenso wie die malermäßige Instandsetzung der 
Fassade im Hauseingangsbereich und die Straßeninstandsetzung. 
Die Restarbeiten (Pflaster der Stellplätze für Servicefahrzeuge, 
Fassade der Hofseite und Podeste im Treppenhaus des EG) sollen 
im September abgeschlossen werden.

% 0 34 35.98 65 71 · www.pfennig-bau.de

Meisterbetrieb für Maurer- und Betonarbeiten

Pfennig Bau
GmbH & Co. KG

Fachbetrieb für

Wärmedämmung mit

Einblastechnik

 Mit dem Zellulosedämmstoff ISOFLOC wurde die oberste Geschossdecke  
in nur 2 Tagen gedämmt.

eVM unterstützt Mobilität
Schon seit vielen Jah-
ren unterstützt der 
Allgemeine Behin-
dertenverband in 
Deutschland e.V., kurz 
ABiD, Menschen mit 
Beeinträchtigungen, 
deren Angehörige und 
weitere engagierte 
Bürger. Die Unterstüt-
zung ist jedoch nicht in 
jedem Falle leicht und 

oftmals mangelt es dem Verband selbst an ein wenig Unterstüt-
zung. Deswegen freuen wir uns sehr darüber, dass wir dem ABiD 
zusammen mit vielen anderen Unternehmen unter die Arme 
greifen konnten.
Am 25. Juni 2013 war es soweit, Frau Simone Hagemann, Ge-
schäftsführerin des ABiD Sachsen e.V., konnte stolz den Spon-
soren und Unterstützern den lang ersehnten Renault Trafic mit 
den vielen bunten Logos präsentieren, welchen Sie schon am  
04. Juni in Empfang nehmen durfte. Die Präsentation fand in 
der Kita „Flachsröste“ in Marienberg bei einem kleinen Danke-
schönprogramm der Kindergartenkinder und mit selbstgemach-
ter Kräuterlimonade statt. Anschließend folgte eine interessante 
Führung durch die Kita.
Schutz für unsere Kleinsten
Bei der Führung durch die Kita fiel unseren „Stromeraugen“ auf, 
dass in einigen Steckdosen die Schutzstecker in die Jahre gekom-
men sind. Aus diesem Grund haben wir Frau Hagemann eine gro-
ße Kiste mit unseren „Kiddy-Safe-Steckern“ vorbeigebracht und 
Sicherheit für unsere Kleinsten geschaffen.
Der Verband ist überglücklich über die kleine Geste und das neue 
Auto, alles funktioniert wunderbar und die erste große Reise am 
14. Juli nach Stralsund wurde mit Bravur gemeistert.

Malerarbeiten aller Art
kreative Gestaltungstechniken
Fassadenrenovierung bis zum
Wärme-Dämm-Verbund-System
Sanierung & Beschichtung von
Holz- und Betonfußböden
Verlegung von PVC-, Teppichböden,
Laminat, Kork und Fertigparkett
Gerüstbau
Vergoldung

Die Herausgabe des Dienst leisters wird gesponsert durch:
    l  Frau Notarin A. Partzsch l  Ingenieurbüro für Elektrotechnik Dipl.-Ing. (FH) U. Theml 

Zschopauer Str. 10 • 09496 Marienberg  Töpferstraße 28 • 09496 Marienberg 
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gehwegeausbau ratsstraße in Marienberg
Im Zuge des Gehwegeausbaus an der Ratsstraße in Marienberg, 
konnte die EVM diese Baumaßnahme nutzen und ihre vorhan-
dene  Erdgasversorgungsleitung erneuern.  Die alte Stahlleitung 
wurde vor ca. 45 Jahren verlegt  und bedurfte einer Erneuerung.
Unsere neu verlegte Erdgasversorgungsleitung besteht aus ei-
nem modernen Polyethylenwerkstoff mit einer Leitungsgröße 
von 125 mm Durchmesser. Die Länge der erneuerten Erdgaslei-
tung beläuft sich auf ca. 190 Meter.
Gleichzeitig erfolgte im Bereich der Kreuzung Töpferstraße / Rats-
straße und Markt / Ratsstraße / Wolkensteiner Straße, die An-

bindung auf die vorhanden Erdgasversorgungsleitungen. Damit 
brauchen bei einer späteren Erneuerung weiterer Leitungsab-
schnitte in diesem Bereich die Kreuzungen nicht mehr geöffnet 
werden. Zusätzlich konnten dabei 11 Erdgashausanschlüsse sa-
niert werden.

Die Neuverlegung und Umbindung der gesamten Erdgasleitung 
wurde von unserer Montagefirma technisch so gelöst, dass für 
die einzelnen Abnehmer, nur kurzzeitige Versorgungsunterbre-
chungen entstanden sind.

energieVerSOrgUng MArienBerg gMBH

Neue Hausanschlussleitung Ratsstraße 14

Anbindung auf bestehende HD PE Leitung DN 125  
im Kreuzungsbereich Töpferstraße

Neue Erdgasversorgungsleitung HD PE DN 125

Neue Hausanschlussleitung Ratsstraße 13
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Care energy stellt kunden auf netznutzung um –  
Transparenz oder Mogelpackung?
In den letzten Tagen erreichten uns Forderungen in Form von 
handschriftlich zu ergänzenden Vordrucken, dass die EVM mit 
Kunden des Energiedienstleisters Care Energy (CE) einen Netz-
nutzungsvertrag zu schließen hat. 
Diese Kunden mussten wir an die Mitteldeutsche Netzgesell-
schaft Strom mbH verweisen, die für den Netzbetrieb in Marien-
berg zuständig ist. Dennoch stellten wir uns die Frage, ob dieses 
Konzept zukunftsfähig ist?

Was genau macht Care Energy?
Zunächst will CE dafür sorgen, dass ihre Kunden selbst einen Netz-
nutzungsvertrag mit dem jeweiligen Netzbetreiber schließen. Aus 
Sicht von CE birgt das den Vorteil in Ihrem Vertriebspreis von den 
Netzentgelten und allen gesetzlichen Abgaben und Umlagen, mit 
Ausnahme der Stromsteuer und der EEG-Umlage, entbunden zu 
sein. Diese Kosten und die jährlichen Kostenänderungen trägt 
in dem Modell der Kunde selbst, jedoch erhält er die Rechnung 
nicht – diese muss laut Forderung von Care Energy vom Netzbe-
treiber an CE gesendet werden.
Nebenbei bemerkt bewirkt die Umstellung des Abrechnungs-
modells nach unserer Rechnung eine, sagen wir nicht ganz so 
transparente, Erhöhung des Bezugspreises* um satte 17,6 % bzw.  
4,03 Cent/kWh bei einem durchschnittlichen Jahresverbrauch 
von ca. 2.000 kWh und dem CE-Tagespreis von 13,08 Cent/kWh 
am 09. September 2013.
Die zweite Änderung ist die Kopplung des so verbleibenden Ver-
triebspreises an die Entwicklung des Börsenpreises. Es wird somit 
jeden Tag ein Referenzpreis der Börse ermittelt und damit ein 
täglicher Kundenpreis berechnet. Am Jahresende, bzw. Ende des 
Kunden-Abrechnungszyklus, wird der Mittelwert dieses via Börse 
ermittelten Preises dem Kunden auf seiner Jahresverbrauchsab-
rechnung in Rechnung gestellt.
* Der zzgl. Grundpreis für die Netznutzung wurde noch nicht berücksichtigt

Wäre das nun auch ein Modell für uns?
Nein. Die Energieversorgung Marienberg möchte ihren Kunden 
einen Preis bieten, der unterjährig unveränderlich ist und zudem 
sämtliche Preiskomponenten einschließt. Wir sind der Meinung, 
dass unsere Kunden ihre Energiekosten kennen sollten und somit 
in der Lage sind, ihre Energiekosten jährlich abschätzen und ver-
gleichen zu können.
Bei uns wissen Sie schon zu Beginn des Jahres, welchen Preis wir 
Ihnen inklusive aller Preiskomponenten am Jahresende in Rech-
nung stellen werden. So erhalten Sie 1 Rechnung mit allen im 
Gesamtpreis enthaltenen Preisbestandteilen, unabhängig davon 
wie sich der Preis an der Börse entwickelt und unabhängig von Ih-
rem Netzbetreiber. Wir sind der Meinung nur das ist transparent.

Für Fragen und Informationen zu wirklich fairen Preisen und einer 
sicheren und transparenten Versorgung stehen wir Ihnen jeder-
zeit gern zur Verfügung.

energiewirtschaftlicher Ausblick
Seit der Liberalisierung des Strommarktes in Deutschland im Jah-
re 1998 sind die Preise für Strom kontinuierlich gestiegen. Auch 
im nächsten Jahr werden sich wieder die Netzentgelte und diver-
se Steuern, Abgaben und Umlagen verändern bzw. wird sogar 
eine neue Umlage hinzukommen.
Die neue Umlage dient zur Vorhaltung von Abschaltleistung nach 
der „Verordnung zu abschaltbaren Lasten“, wird ab 01. Januar 2014 
wirksam und soll analog zur Kostenwälzung zu den Vorgaben des 
KWK-G erfolgen. Die Übertragungsnetzbetreiber werden die neue 
Umlage voraussichtlich zum 15. Oktober 2013, zusammen mit den 
vorläufigen Netzentgelten und der EEG-Umlage, bekannt geben.
In der nachfolgenden Grafik des BDEW (Bundesverband der 
Energie- und Wasserwirtschaft e.V.) möchten wir Ihnen kurz 
aufzeigen, wie sich der Strompreis seit 1998 entwickelt hat und 
welchen Einfluss wir als Energieversorger auf diese Entwicklung 
nehmen können. Der Bestandteil, auf den wir Einfluss nehmen 
können, ist sehr gering und hat sich seit 1998 lediglich um 11% 
erhöht, der von uns unbeeinflussbare Anteil ist jedoch um satte 
243% gestiegen.
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informationen zur Jahresablesung
Das Jahr ist noch nicht zu Ende, wir möchten Sie aber trotzdem 
schon heute darüber informieren, dass bei Ihnen im Dezember 
die Stände Ihrer Strom- und Erdgaszähler abgelesen werden.
Im Auftrag der Energieversorgung Marienberg GmbH (EVM), als 
Betreiber für das Erdgasnetz und der Mitteldeutschen Netzge-
sellschaft Strom mbH (MITNETZ), als Betreiber für das Strom-
netz werden Mitarbeiter eines von uns beauftragten Ablese-
dienstes zum Ablesen der Stände Ihrer Strom- und Erdgaszähler 
zu Ihnen kommen. Auch wenn Sie nicht durch die EVM versorgt 

werden, lesen wir die Zählerstände bei Ihnen ab, damit diese an 
Ihren Versorger gemeldet werden können.
Sollten Sie zu den jeweiligen Terminen nicht zu Hause sein, kön-
nen Sie den Zählerstand gern auch selbst ablesen und uns über 
die in Ihrem Briefkasten eingeworfene Ablesekarte oder unsere 
Internetseite www.energie-marienberg.de mitteilen.
Achtung – Ortsteile Pobershau und Rittersberg: Für diese Orts-
teile gilt, dass wir als neuer Betreiber für das Erdgasnetz die 
Zählerstände für die Meldung an Ihren Versorger ablesen.

energie-Cup Finale 2013
Normalerweise sollte das Finale des diesjährigen ENERGIE-Cups 
am 05. Juni 2013 wieder traditionell im Döbelner Heinz-Gruner-
Sportpark stattfinden, doch leider fiel es sprichwörtlich ins Was-
ser. Wegen dem schweren Unwetter und dem darauffolgenden 
Hochwasser musste es kurzfristig abgesagt werden. Damit das 
Finale trotzdem noch stattfinden konnte, wurde schnell ein Aus-
weichtermin und Ausweichort gefunden. Somit konnte unsere 
Siegermannschaft aus der Vorrunde, die Grundschule Großrück-
erswalde, am 18. Juni 2013 im „Gute Laune Bus“ zum FC Erzgebir-
ge Aue e.V. ins Erzgebirgsstadion reisen.

Es war ein 
schwerer 
Tag für 
unsere Ki-
cker, denn 
bei Temperaturen weit über 30° Celsius konnten sie leider keinen 
Sieg einfahren und landeten am Ende auf dem 10. Platz. Dessen 
ungeachtet war es ein erlebnisreicher und aufregender Tag, der 
die Belohnung für den erfolgreichen Vorrundensieg war.
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Umweltbewusstes Heizen mit positivem Zusatzeffekt

Schon seit vielen Jahren besteht eine geschäftliche Partnerschaft 
zwischen dem Diakonischen Werk und der Energieversorgung 
Marienberg GmbH. Neben dieser geschäftlichen Partnerschaft 
wird auch der Erfahrungsaustausch vor Ort gepflegt, welchen 
beide Seiten für sehr wichtig halten. Dabei kamen wir mit Herrn 
Kärmer, dem Leiter des „Diakoniepflegeheims Hoffnung“, auf die 
Installation eines Blockheizkraftwerkes (BHKW) zu sprechen und 

haben dieses Vorhaben mit einem kleinen Beitrag unterstützt. 
Für das Pflegeheim bedeutet die Installation des BHKW ein Ein-
sparpotential von bis zu 70 Prozent des eingekauften Stromes, 
denn dieser wird nun über die stromerzeugende Heizung selbst 
mit produziert. Am 24. Juni 2013 wurde das BHKW offiziell in Be-
trieb genommen und in einer kleinen Runde den an der Planung 
und Umsetzung beteiligten Unternehmen vorgestellt.

Planer Henry Schulze erklärt das BHKW Markus Kärmer und Frank 
Deutschmann (Foto: Nicole Fugmann)

Herr Schulze vor der neuen Heizanlage des Pflegeheims

 September bis november 2013

30.09.-11.10. Oktoberfest in der Badgastronomie

Sa. 19.10.  Karibische Nacht 
mit Enjoy 
18:00 – 01:00 Uhr

01.11.-23.12. Geldwertkarten mit Sonderrabatt

Sa. 23.11. 9. Lustiger Rutschenwettkampf

Sa. 30.11.  Advents-Mitternachtssauna 
20:00 – 24:00 Uhr
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Preisanpassung der eintrittspreise im AQUA MArien
Aufgrund der gestiegenen Unterhalts- bzw. Betriebskosten im Er-
lebnisbad AQUA MARIEN werden per 01. Oktober 2013 die Ein-
trittspreise angepasst.
Die ständig anwachsenden laufenden Kosten, die Vielzahl der 
technischen Instandhaltungs- und Modernisierungskosten nach 
nunmehr 16 Betriebsjahren sowie das Bestreben nach einer ste-
ten qualitativ hohen und serviceorientierten Dienstleistung führ-
ten zu dieser nötigen Entscheidung. 

Beispielweise investierten die Stadtwerke Marienberg GmbH in den 
letzten beiden Jahren ca. 200.000 € und weitere ca. 400.000 €  im 
laufenden Jahr 2013 in die Erneuerung diverser elektrischer Anlagen. 
Um die finanzielle Mehrbelastung für die Gäste unseres beliebten 
Freizeitbades in einem bezahlbaren Rahmen zu belassen, werden 
die jetzigen Preise um 0,50 € angehoben.

Dipl.-Ing. (BA) R. Rother
Badleiter

Ausbildungsstart im Freizeitbad AQUA MArien

15

AQUA MArien

Herr Beck, warum haben Sie gerade diesen Ausbildungsberuf 
gewählt?

Mein Interesse wurde durch die Stellenanzeige in der Zeitung ge-
weckt. Ich komme aus der Region und besuche selbst öfters das 
Bad und die Sauna. 
Da ich aktiv Fußball spiele, freue ich mich besonders auf die 
sportlichen Anforderungen in der Berufsausbildung. Insgesamt 
ist das Berufsbild auch mit dem technischen Hintergrund sehr 
interessant und abwechslungsreich. Die Arbeit und der Umgang 
mit Menschen hat mir schon immer Spaß gemacht. 
Es ist schön, dass ich in der Region lernen kann.

Herr Förster, was reizt Sie an diesem Berufsbild?

Ich bin seit 9 Jahren aktives Mitglied der Wasserwacht und lei-
denschaftlicher Schwimmer. Durch meine 1,5-jährige Tätigkeit 
als Rettungsschwimmer im Bad kenne ich das AQUA MARIEN 
sehr gut. Die Aushänge für die Ausbildungsstelle sind mir natür-
lich sofort ins Auge gefallen. 
Mich interessieren an der Ausbildung besonders die technischen 
Anlagen, die für den Badbetrieb erforderlich sind.
Ich freue mich über den Ausbildungsplatz im AQUA MARIEN, in 
meiner Heimatstadt Marienberg. 

Wir freuen uns über die Verstärkung unseres Teams und wünschen unseren neuen Auszubildenden eine interessante und 
erfolgreiche Zeit! 

Zum 01.09.2013 beginnt für Franz Beck und Robby Förster 
die 3-jährige Ausbildung zum Fachangestellten für Bäderbe-
triebe in unserem Freizeitbad AQUA MARIEN. Wir fragten 
dazu bei den Auszubildenden einmal nach.
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Strom :: Erdgas :: Wärme

vor Ort versorgt
Energieversorgung Marienberg GmbH

Zschopauer Straße 37 
09496 Marienberg

EV
Energieversorgung Marienberg GmbH

Sie möchten Strom und 
Erdgas zu fairen Preisen 
und mit Ansprechpartnern 
direkt vor Ort? 

Dann sind die Produkte 
der EVM genau das Richtige 
für Sie. Wir beraten Sie gern 
und stehen Ihnen jederzeit 
zur Verfügung.

Sie erreichen unsere 
freundlichen Mitarbeiter 
im Kundenbüro 
unter der Rufnummer 
03735 6793-34

www.energie-marienberg.de

Babyaktion „Willkommen zu Hause“

Am 11. September 2013 begrüßten wir durch Frau Gründig mitt-
lerweile schon zum 21. Mal neue Babys im Rahmen der Aktion 
„Willkommen zu Hause“. In den Räumen der SWM waren 7 Fami-
lien mit 7 Babys (4 Mädchen / 3 Jungen) zu Besuch, die gespannt 
ihre Begrüßungspräsente in Empfang nahmen.

1. Nicole Anger mit Sohn Jaden 1

2. Isabel Andreas mit Tochter Mayleen 1

3. Katja und André Bräuer mit Tochter Lina 1

4. Sylvia und Andreas Dittrich mit Tochter Lyssi 1

5. Mandy Buschbeck mit Tochter Yasmin 1

6. Melanie Waldschog und Patrick Sommer mit Sohn Henry 1

7. Sandra und Erik Börner mit Sohn Maximilian 2

Jessica Goethe und Andreas Gesierich mit den Söhnen Jimmy und 
Johnny konnten aufgrund von Krankheit der Kinder leider nicht 
persönlich an der Veranstaltung teilnehmen. Trotzdem ließen wir 
es uns nicht nehmen, die Glückwünsche bei einem Hausbesuch 
dazulassen und die Geschenke zu übergeben.

SW

... die SWM Baby-Aktion

... die SWM Baby-Aktion - Kundenaktion für derzeitige und zukünftige Mieter

... die SWM Baby-Aktion

Stadtwerke Marienberg GmbH
Zschopauer Straße 37
09496 Marienberg
Telefon: 0 3735 6793 -0
Telefax: 0 3735 22526
Internet: www.stadtwerke-marienberg.de

1

2
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Strom :: Erdgas :: Wärme

vor Ort versorgt
Energieversorgung Marienberg GmbH

Zschopauer Straße 37 
09496 Marienberg
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Energieversorgung Marienberg GmbH

Sie möchten Strom und 
Erdgas zu fairen Preisen 
und mit Ansprechpartnern 
direkt vor Ort? 

Dann sind die Produkte 
der EVM genau das Richtige 
für Sie. Wir beraten Sie gern 
und stehen Ihnen jederzeit 
zur Verfügung.

Sie erreichen unsere 
freundlichen Mitarbeiter 
im Kundenbüro 
unter der Rufnummer 
03735 6793-34

www.energie-marienberg.de
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Marienberger Str. 11a · 09509 Pockau · Tel. (037367) 95 04 · Fax (037367) 8 37 94 · Boerner-Pockau@gmx.de

THOMAS BÖRNER
Solaranlagen · Heizungsinstallation · Sanitärinstallation ·  
Komplettbäder · Dachklempnerarbeiten · Lüftungsinstallation 
Wartungsarbeiten an Heizungsanlagen

www.boerner-pockau.de

Tischlerei Händel GmbH

Walter-Bogsch-Straße 2
09496 Marienberg

Telefon (0 37 35) 6 31 23
Handy (0172) 6 40 52 00
Fax (0 37 35) 6 31 28

info@tischlerei-haendel.de
www.tischlerei-haendel.de

• Bau- und Möbeltischlerei
• Innenausbau
• Treppenbau
• Aluminium- & Holzfenster / Türen
• Kunststofffenster & -Türen aus
eigener Produktion

Reitzenhainer Str. 6 • 09496 Marienberg
Telefon 0 37 35 / 2 33 28 • Fax 0 37 35 / 6 12 06

DachdeckermeisterInh. Uwe Fritzsch

• Innungsfachbetrieb
• Dachklempnerarbeiten

• Dacheindeckungen aller Art
• Gerüstbau

über 50 Jahre

Elektroinstallation und Fachhandel

OT Lauterbach  
Oberdorf 85
09496 Marienberg
Telefon 03735 61025 
Fax 03735 266200 
E-Mail electro-baldauf@mab.km3.de

Inhaber Dieter Baldauf

SW
Stadtwerke Marienberg GmbH

Kontakt:  Stadtwerke Marienberg GmbH
Telefon:  03735 679322 Herr Brückner
Mail:  brueckner@stadtwerke-marienberg.de

in natürlicher Umgebung zu verkaufen
Am Zeuggraben (Ortsteil Gebirge) in MarienbergAttraktive Grundstücke
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Haustechnik Grämer
Am Goldkindstein 3 

09496 Marienberg

Tel.:  03735 6078389 
Fax:  03735 6078051 
Funk:  0172 3747198

E-Mail:  
haustechnik-graemer@t-online.de

Heizung • Sanitärtechnik • Photovoltaik

Sommermann Maler
Inh.: Petra Sommermann
09496 Marienberg, Carlstraße 23
Tel.: 03735 23143, Fax: 03735 661450

• Trockenbauarbeiten

• Fassadengestaltung

• Maler- und Tapezierarbeiten

• Bodenbelagsarbeiten

• Strukturputzarbeiten

09509 Pockau
August-Bebel-Straße 10
Mobil: 01522 / 3 20 31 61

Betriebsstätte Marienberg
Äußere Annaberger Straße 12
Tel.: 0 37 35 / 6 51 54  Fax: 0 37 35 / 6 10 77

DACHDECKEREI SCHEFFLER
Inh. Dachdeckermeisterin Annett Werzner

Bedachung aller Art    Gerüstbau
Fassadenverkleidung
Dachklempnerei

Seite 8 Ausgabe 7/2010PANORAMA

Bauen – Einrichten – Wohnen
Hauseigentümer setzen bei Bau und Modernisierung auf Qualität

09509 POCKAU

Fachgeschäft Flöhatalstr. 32

Tel. 037367-9780

Fax 037367-84230

MALER
MEISTERBETRIEB

Hempfling Inh. Grit Krause

Ausführung sämtlicher Malerarbeiten

Lasur- und Spachteltechniken

Bodenverlegearbeiten

Fassadengestaltung und Dämmsysteme

Verkauf von Farben und Zubehör

Qualität ist Tradition seit 1926

Im eigenen Wohlfühlbad

auch mit offenen Augen

träumen und genießen!

Im eigenen Wohlfühlbad

auch mit offenen Augen

träumen und genießen!

Sind Sie neugierig geworden

und möchten Sie mehr zum Thema

Badmodernisierung wissen?

Wir beraten Sie gerne individuell

zu den vielfältigen Möglichkeiten.

KSH Klempnerei, Sanitär- und

Heizungstechnik Marienberg

Zschopauer Straße 39

Tel.: 03735 6660        www.ksh-marienberg.de

Bei der Entscheidung von Hausbesitzern in Fragen von Bau-
und Modernisierungsmaßnahmen steht die Qualität an erster
Stelle. Das Sanitär-, Heizungs- und Klima Handwerk begegnet die-
sem Trend mit dem Angebot hochwertiger Handwerkermarken.

„Der Einsatz von langlebigen Qualitätsprodukten verringert die
Folgekosten und schont so das Haushaltsbudget unserer Kun-
den“, sagt der Geschäftsführer eines Handwerksbetriebes aus
Marienberg. Sollte dennoch einmal etwas zu beanstanden sein,
trete die so genannte „Haftungsübernahmevereinbarung“ in
Kraft. „Diese zwischen dem Hersteller und der SHK-Fachorgani-
sation getroffene Vereinbarung garantiert eine schnelle und
unkomplizierte Abwicklung im Schadensfall und bedeutet für
den Kunden ein hohes Maß an Sicherheit“, erklärt Kreher. Darü-
ber hinaus sorgen kurze Lieferzeiten und ein schneller Ersatzteil-
versand für die rasche Erledigung dringender Reparaturarbeiten.
Und die lange Nachkaufgarantie und Ersatzteilsicherung auch
nach Auslaufen der Serie ist ein weiteres Plus, das die Handwer-
kermarken so attraktiv macht.

(Volkmar Kreher) über die Vorteile der Handwerkermarken:
„Unsere Kunden verlangen von uns in erster Linie Qualität und
Sicherheit. Deshalb legen wir besonderen Wert auf eingeführte
Qualitätsprodukte. Diesen Anspruch können wir mit den Hand-
werkermarken hervorragend erfüllen. Darum bieten wir gemein-
sam mit unserem Großhändler vorzugsweise Handwerkermar-
ken an.“

Die Handwerkermarke ist ein vom Zentralverband Sanitär Hei-
zung Klima/Gebäude- und Energietechnik Deutschland
(ZVSHK/GED) entwickeltes Zeichen für eingeführte handwerks-
gerechte Markenprodukte namhafter Industrieunternehmen. 

Erkennbar sind die Handwerkermarken-Partner am prägnan-
ten roten Logo mit der Aufschrift „Handwerkermarke – Meister-
klasse“ und am „Eckring“, dem bekannten Qualitätssiegel des
SHK-Handwerks.

Weitere Vorteile und Informationen erhalten Sie bei:
KSH Klempnerei, Sanitär- und Heizungstechnik GmbH 
Marienberg, Zschopauer Str. 39, 09496 Marienberg

©pixelio/Rainer-Sturm
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www.licht-kraft-hsd.de  ·  E-Mail: info@licht-kraft-hsd.de

Lauterbacher Straße 1 · 09496 Marienberg
Telefon 03735 9121-0 · Telefax 03735 912149

 � Elektroinstallationen
 � Photovoltaikanlagen
 � Wärmepumpen
 � Wohnungslüftungen

 � Hauskommunikation
 � Beratung, Planung
 � Kundenservice
 � Störungsdienst

Elektro und Haustechnik

Elektro und HaustechnikHandel – Service – Dienstleistungen
Licht und Kraft Handels-, Service- und  

Dienstleistungsgesellschaft mbH

Telefon 03735 6699777 · Telefax 03735 6609977

Fachverkauf
 �  Elektrische Haushalt groß- 

und Kleingeräte
 � Warmwassergeräte
 � Raumheizgeräte
 �  Leuchtmittel, 

 Energiesparlampen und 
Elektro installationsmittel

Service
 �  24 h Hausgeräteservice
 �  Reparatur von  

elektrischen Groß- und 
Kleingeräten der Marken 
Miele, Bosch, Siemens, 
AEG u.a.

W i r  b i l d e n  a u s .
www.licht-kraft.de  ·  E-Mail: info@licht-kraft.de

Im Störungsfall immer für Sie erreichbar  
unter Tel. 03735 91210.

Das Elektrofachgeschäft  
am Markt 4, 09496 Marienberg seit 1950

Lerche & Neubert
Gebäudereinigung GmbH

Kirchgasse 6
09514 Lengefeld
Tel. 037367 2424
www.lerche-und-neubert.de

• Glasreinigung
• Unterhaltsreinigung
• Teppichreinigung
• Bauendreinigung

Die Herausgabe des Dienst leisters  
wird gesponsert durch:
l  Frau Notarin A. Partzsch 

Zschopauer Str. 10 • 09496 Marienberg
l  Ingenieurbüro für Elektrotechnik  

Dipl.-Ing. (FH) U. Theml 
Töpferstraße 28 • 09496 Marienberg




